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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/66 Tiefbauamt 66/304/2019 
 

Protokollvermerk aus der 11. Sitzung des Bauausschusses / Werkausschusses 
Entwässerungsbetrieb am 27.11.2018 
hier: Neubau Memelstraße zwischen Nürnberger Straße und Zeppelinstraße 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

12.03.2019 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 61 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis. Die Anfrage gilt hiermit als bearbeitet.  
 
 

II. Sachbericht 
 
In der 11.Sitzung des Bau- und Werkausschusses wurde die Verwaltung im Rahmen eines Proto-
kollvermerkes aufgefordert, an den Zufahrten zu den Schulen eine Markierung für Radfahrer anzu-
bringen. 
Diese Anfrage wurde durch die Verwaltung geprüft.  

Straßenverkehrsbehörde: 

Die Memelstraße wird nach dem Umbau künftig als „Verkehrsberuhigter Bereich“ ausgewiesen. In 
Verkehrsberuhigten Bereichen gilt Schrittgeschwindigkeit, auch für den Radfahrer. Fahrradwege 
oder dem Radverkehr vorbehaltene Flächen sind nicht vorhanden. Im Verkehrsberuhigten Bereich 
findet Mischverkehr auf der gesamten Verkehrsfläche statt und die Straße muss den Eindruck er-
wecken, dass die Aufenthaltsfunktion überwiegt.  
Fahrradmarkierungen, in welcher Form auch immer, würden den vorgenannten Grundvorausset-
zungen eines Verkehrsberuhigten Bereiches widersprechen und sind deshalb nicht zulässig.  
 
Verkehrsplanung: 

Die Memelstraße wird im Rahmen des Vollausbaus gemäß Bürgerwunsch und UVPA-Beschluss 
613/101/2016 zum Verkehrsberuhigten Bereich umgebaut. Demnach wird die Straße für die Füh-
rung aller Verkehrsarten im Mischprinzip gestaltet. Innerhalb des Verkehrsberuhigten Bereich sol-
len keine weiteren Verkehrszeichen oder Markierungen eingesetzt werden (siehe StVO). Separate 
Abmarkierungen für Radfahrer – hier in den Zufahrten zu den Schulen – widersprechen diesen 
Prinzipien und werden daher nicht befürwortet. 
Weiterhin liegen die Fahrradabstellanlagen des Ohmgymnasiums an der Zeppelinstraße und Am 
Röthelheim nicht an der Memelstraße. Eine Radmarkierung in der Schulzufahrt an der Memel-
straße erscheint daher auch nicht sinnvoll. 

In übereinstimmender Fachmeinung kommt die Verwaltung zu dem Ergebnis, dass eine Markie-
rung für Radfahrer weder zulässig noch notwendig ist. Aus diesem Grund kann der Bitte, eine ent-
sprechende Markierung anzubringen, nicht entsprochen werden.  
 
Anlagen: Protokollvermerk 
 
 

III. Behandlung im Gremium 
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Beratung im Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 12.03.2019 
 
Protokollvermerk: 
Herr Stadtrat Wening stellt den Antrag, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben. 
Diesem Antrag wird einstimmig entsprochen.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis. Die Anfrage gilt hiermit als bearbeitet.  
 
 
Dr. Marenbach Kirchhöfer 
Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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